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13.11.09: PHILIPP WEBER                       VVK 13 €
„SCHIEF INS LEBEN“ – SCHRÄGE TIPPS 
BEI HALTUNGSSCHÄDEN
In seinem zweiten Soloprogramm beschreibt 
Philipp Weber das Lebensgefühl der Wirt-
schaftswunderenkel. Ein junger Mann packt 
sein Leben an! Auch wenn er mal daneben 
greift. Ein bunter Abend für Schiefflieger, 
Querdenker und Waagrecht-starter. „Schief 
ins Leben“ ist ein satirisches Workout mit po-
litischen Entspannungsübungen und Zwerch-
fellmassagen für’s Gemüt. Ein heiteres Voll-
bad für die gequälte deutsche Seele.

„Ein neuer Stern am Kabarett-Himmel!“ (Main-Echo)
Auszeichnungen: Passauer Scharfrichterbeil, 2002; Bayerischer 
Kabarettpreis 2009; Deutscher Kabarettpreis 2008
 

14.11.09: GSTANZL- UND MUSIKANTEN-
TREFFEN MIT HERMANN FLEISCHMANN
mit dabei sind diesmal: 			             VVK 9 €
Die Gäuwaidler (Corina und Anna mehrmaliger Sieger „bei immer 
wieder Sonntags“, Da Weber Bene (Sattelpeilnstein), Renate Mei-
er (Rottal), Josef Danner( da Saubeuer v. Oberharthausen), An-
dreas Hastreiter (Schwarzhof),  Hoamatland- Zwoagsang (Hans 
und Erwin), Die Quertreiber aus Pleistoa
Moderator: Hermann Fleischmann

22.11.09: VIVA VOCE die A-cappella-Band
VVK 17 €

Popmusik, mundgemacht: Ohne 
Schlagzeug, E-Gitarre und Synthe-
sizer haben sich VIVA VOCE ihr 
Publikum erobert. Die fünf smarten 
Sänger rangieren derzeit unter den 
angesagtesten Vokalensembles der 
Republik. Mit Witz, Charme und gu-
ten Arrangements haben sie einen 
eigenen Stil kreiert, der bei den Zu-

hörern bestens ankommt. Das stimmliche Handwerk entstammt 
den gemeinsamen Wurzeln beim Windsbacher Knabenchor und 
das merkt man der fränkischen A-cappella-Band an. Musikgenuss 
auf allerhöchstem Niveau. Die Mischung aus bekannten Pop-
songs und klangvollen Eigenkompositionen sorgt für Aha-Effekte 
und vor allem für gute Laune. Landauf, landab toben die Konzert-
säle, wenn Basti, David, Heiko, Jörg und MaTe die Bühnenbretter 
zum Schwingen bringen. Die Sangeskunst von VIVA VOCE sucht 
ihresgleichen. „Fünf Künstler - ein Ereignis“ titelt die Nürnberger 
Zeitung und den Bonner General-Anzeiger fasziniert „die beein-
druckende Stimm- und Stimmungsqualität“. Neben ungezählten 
Rundfunkterminen ist VIVA VOCE auch regelmäßig im TV zu er-
leben: von den „Songs an einem Sommerabend“ (BR) über das 
Große Kleinkunstfestival der „Berliner Wühlmäuse“ (RBB) bis zum 
Jahressieg in der „Comedy-Falle“ mit Kai Pflaume (SAT1). 

27.11.09: MARTIN GROSSMANN       VVK 12 €
Des Wahnsinns fette Beute – Best of-Programm 
Martin Großmann erhielt im diesem Jahr den Ka-
barettnobelpreis, den simbabwischen Kabarettpreis 
und die Danziger Ostseeschwalbe. Großmann präg-
te den Slogan „A good joke is our business“ und ist 
Präsident des europäischen Kabaretthofes. In den 
letzten 12 Jahren schrieb Großmann 4286 Kabarett-
programme, was die unheimliche Schaffungskraft 
dieses Künstlers unter Beweis stellt. 3 Programme 

wurden dem Publikum präsentiert und vom selbigen weltweit begeistert 
gefeiert. „Des Wahnsinns fette Beute“ zeigt noch mal die besten Szenen 
der vergangenen Jahre und präsentiert zugleich Satire, Unfug, Witze, 
Lügengeschichten und Skandalöses aus den übrigen 4283 bis heute 
nichtveröffentlichten Werken. Als Kabarettfan kann und darf man nicht 
einfach aus der Welt scheiden, ohne Großmann gesehen zu haben. 
Großmann ist nicht nur witzig, sondern auch lustig; ein bilateraler Komi-
ker, von denen die Menschheit nur wenige hervorgebracht hat. 

28.11.09: FEI SCHO                              VVK 12 €
Vom Landler zum Funk sind eine Münchner 
Formation die immer mehr um sich spielt. 
Sie kommen vom bayrischen Tanzboden 
oder haben am Konservatorium studiert 
oder bereichern schon seit vielen Jahren 
die süddeutsche Kleinkunstszene mit un-
terschiedlichsten Programmen von Kaba-
rett bis Weltmusik… oder alles zusammen! 
Zusammengefunden 2005 spielen sie heu-

te mit großem Erfolg Selbstinterpretiertes und -​komponiertes. Geige 
oder Tuba, Querflöte oder Schwegel, Bandoneon oder Drehleier, Gi-
tarren oder Trommeln, Kontrabass oder Melodika. Der Sound ist rund 
und erinnert an ein Salonorchester… oder eine Balkanband… oder an 
eine 70er Jahre Funkband… oder mutiert unverhofft zu Landler, Bad 
Tölz und Dirndldrahn… allerdings immer unverkennbar typisch.

04.12.09: WALKABOUT                                    VVK 8 €
das ist farbiger Jazz aus der Region: Klaus 
Ernst (Saxophon), Josef Heigl (Klavier, Melo-
dica), Albert Pinkl (E-Bass, Kontra-Bass) und 
Thomas Geier (Schlagzeug) spielen in dieser 
Besetzung seit rund drei Jahren zusammen. 
Ihr Repertoire reicht von Coltrane bis Cohan, 
von Shorter bis EST, von Davis bis Margitza, 

aber immer mit der persönlichen Note von Walkabout. Dass die Che-
mie der vier Amateurjazzer aus den Landkreisen Cham und Regen 
stimmt, kommt besonders ihrem Zusammenspiel und den Soli zugu-
te. Die Freiheit des Augenblicks wird gelebt. 

Einlass jeweils 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr.  
An allen Vorverkaufsstellen +10% Vorverkaufsgebühr. 
Tickets: Burggasthof Neurandsberg, 94371 Neurands-
berg, Tel. 0 99 63 / 10 27, info@burg-gasthof.de



18.09.09: YELLOW CAB 		               VVK 12 €
Auf einer musikalischen Taxifahrt 
werden Steffi Denk (Die „schärfste 
Stimme Bayern`s“ Zick Sisters), Anne 
Schnell, Mathias Klimmer (Flez Oran-
ge), Florian Kopp und Ludwig Beck 
ein stimmgewaltiges musikalisches 
Feuerwerk abbrennen. Fünf Stim-
men und drei Gitarren zwei Frauen 
werden. Rock Klassiker von Beatles, 
Eagles, Michael Jackson und andere 

musikalische Highlights zu ihren Besten geben. Liebhaber von guter 
handgemachter Musik werden von dem vielseitigen Programm mehr 
als begeistert sein.

25.09.09: DA BERTL UND I	             VVK 14 €
DE LETZT´N BEISST DA HUND 

„De Letzt´n beisst da Hund“ – so 
lautet der Titel des vierten und 
brandneuen Programms von „da 
Bertl und i“, dem erfolgreichen 
Kabarett-Duo aus dem nieder-
bayerischen Rottal, über dessen 
Vorgänger-Programm die Presse 
bereits schrieb: „...wer es nicht 
gesehen hat, stirbt unwissend.“ 
P.s. Natürlich darf traditionsge-

mäß der „Facki-Rap“ oder der „Boandlkramer“ als Zugabe   nicht 
fehlen.

27.09.09: BODO WARTKE 	              VVK 17 €
NOAH WAR EIN ARCHETYP

„Bodo Wartke singt Lieder, die heißen 
wie Frauen“ – so hätte man das neue 
Programm von Bodo Wartke eigent-
lich auch betiteln können. Denn natür-
lich hat er wieder zuhauf Liebeslieder 
geschrieben. Und diesmal erfahren 
wir auch, an wen: Andrea, Claudia, 
Judith und Verena. Doch der Titel 
„Noah war ein Archetyp“ klingt ein-
fach besser. Außerdem gibt das The-
ma viel her: So widmet Bodo Wartke 
Noah und jedem Tier auf dessen Ar-
che ein eigenes Gedicht. Nebenbei 
führt er uns in die Kompositionstech-
nik der 12-Ton-Musik ein und zeigt 
uns, wie Mozart wohl komponiert 
hätte, wäre der Boogie-Woogie schon 

erfunden gewesen. Soviel steht fest: zu erwarten ist ein Abend auf 
höchstem textlichen und musikalischem Niveau!

10.10.09: CLAUS VON WAGNER        VVK 13 €
DREI SEKUNDEN GEGENWART

Mit seinem neuen Programm hat sich 
Claus von Wagner wieder eine Ein-
Mann-Kabarett-Komödie auf den Leib 
und von der Seele geschrieben, voll 
irrwitziger Wendungen und berühren-
der Eindringlichkeit. Gebündelte drei 
Sekunden Gegenwart. Gerechtigkeit 
trifft auf Justiz, Persönliches auf ak-
tuelle Politik und unser Held auf Spu-

ren aus der Vergangenheit. Und dabei hatten sie ihm doch immer vor-
geworfen, er solle endlich mehr im „Jetzt“ leben. Aber das ist schwierig, 
wenn man bedenkt, dass die Gegenwart nur drei Sekunden dauert. 
Drei Sekunden Gegenwart ist Kafka zum Totlachen – ohne Möglich-
keit zur Berufung.
***Deutscher Kabarettpreis 2006 / Bayerischer Kabarettpreis 2007***

16.10.09 – JOSEF HADER	         VVK 19 €
HADER SPIELT HADER

17.10.09 – JAZZ4MATION                    VVK 12 €
„Annette Louisan meets Bossa Nova“  
Annette Louisan vereint in ihrer Mu-
sik ganz unterschiedliche Stilrich-
tungen, von Bossa Nova bis Swing, 
Blues und Funk. Dem gegenüber 
steht Astrud Gilberto, die zusammen 
mit ihrem Mann und verschiedenen 
anderen Musikern in den 50er Jah-

ren den Bossa Nova („neues Gemisch“) entwickelt hat und dafür 
in ihrer Heimat Brasilien sehr verehrt wird. Diese beiden nur vor-
dergründig so verschiedenen Musikwelten haben durchaus eine 
gemeinsame Schnittmenge und diese soll wie der Name des Pro-
gramms schon verrät präsentiert werden. Die mittlerweile weit über 
Straubings Grenzen hinaus bekannte Band „jazz4mation“ wird mit 
Johanna Christ eine eigene Interpretation dieser prägnanten Stim-
men liefern und die Musik Louisan‘s und Gilberto‘s in einem anderen 
Gewand darstellen. Neben der Musik steht Annette Louisan aber 
auch für witzige, doppeldeutige und tiefgründige Texte, die in erster 
Linie Beziehungsgeschichten zwischen Mann und Frau immer mit 
einer gehörigen Portion Selbstironie schildern. Insgesamt ist es ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm, das zwar entgegen der 
Intuition des Bandnamens weniger mit Jazz zu tun hat, aber dafür mit 
dieser wundervollen Musik „Bossa Nova“ und lyrischem Witz punk-
ten wird.  

23.10.09 – DIE STROTTERN             VVK 12 €
Die Strottern mischen mit ihrer 
großartigen neuen CD „i gabat 
ois“ das Wienerlied auf. Zwar un-
ter größtmöglicher Aussparung 
von Larmoyanz und Weinselig-
keit, dafür aber unter reichlicher 
Beigabe von wertvoller Poesie 
und galanter Melodie führen sie 
in die geheimsten Winkel der mal 
grausamen, dann wieder baatz-
wachen Wiener Seele.“ Sie sind 
für die Amadeus Austrian Mu-
sic Awards nominiert. Und das 
gleich 3 Mal!

So war der Sieger diesmal keine Frage. Das Wiener Duo Die Strot-
tern ließ Publikum und Jury mit ihrer grandiosen Neudefinition des 
Wienerlieds keine Wahl. Ob sie Wilhelm Busch ins Wienerische 
überführen (“Lumpenlied”), die wundersam zwischen morbider 
Melancholie und drastischem Schmäh changierenden Texte des 
befreundeten Dichters Peter Ahorner vertonen oder Klassikern ei-
nen neuen Dreh geben – das überlieferte “Bei mir is all”s verdraht” 
etwa wurde zu einer fast dadaistischen Freejazz-Nummer – alles 
ist intelligent, perfekt inszeniert und noch bei eigentlich Tödlich-
Traurigem extrem lustig. Dass David Müller ausnehmend gut Gi-
tarre und Klemens Lendl ordentlich Geige spielen kann, wird fast 
zur Nebensache, angesichts von Lendls kabarettistischem Talent 
und seiner einmalig pointierten und variablen Sprech- und Ge-
sangsstimme.“ (Oliver Hochkeppel, Süddeutschen Zeitung, zum 
Gewinn des Fraunhofer Volksmusikpreises, Februar 2009)

24.10.09: HANNES RINGLSTETTER   VVK 12 €
„VON EINEM ANDERN STERN“
 Hannes Ringlstetter spielt in seinem neuen 
Soloprogramm Klavier, Gitarre, Sich, und 
die Anderen. Und mit dem Publikum. Es 
geht dabei um die Frage: Wer spinnt jetzt 
eigentlich? Man selber oder doch die ande-
ren? Hannes hat eine Antwort: sicher beide. 
Menschenfreundliche Lieder, Anektoten und 
Ansichten über alltägliche Erscheinungen 
wie Esoterik, Alkohol und Sex; Elvis, Kurt 
Cobain und Mörtl Lugner, Chopin, Bach und 
Schostakowitsch. Handwerker, Hausmeis-
ter, Besserwisser und Käsekrainer. Liebes-

geschichten mit der Lilly vom Verkehrsüberwachungsbetrieb, der 
Olga zum Holger, oder dem niederbayerischen Annamirl zu spani-
schen Gefreiten. Ein Programm zwischen Franken, der Oberpfalz, 
Wien und dem Mond. Ein musikalisch – selbstironischer Abend 
zum Mitlachen, Mitschmunzeln und Mitmachen. 
 

Einlass jeweils 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr. An allen Vorverkaufsstellen +10% Vorverkaufsgebühr. Tickets: Burggasthof Neurandsberg, 94371 Neurandsberg, Tel. 0 99 63 / 10 27, info@burg-gasthof.de


